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gesellschaft. - Heimathliche Erinnerungen. - Tischgebräuche. - Rückkehr 
nach den Ruinen. - Auffallende Veränderung hier. - Furchtbares Gewitter. -
Ein Wirbelwind. - Eine Scene voll Erhabenheit und Schrecken. 

Neununddreissigstes Kapitel . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  7 7 6  

Plan der Ruinen. - Ein pyramidalischer Bau. - Ein Gebäude. — Stuckorna­
mente. - Menschliche Figuren. - Tafeln. - Merkwürdige Hieroglyphen. -
Eine Pfeilerreihe. - Eine Steinterrasse. - Ein andres Gebäude. - Eine grosse 
Tafel. - Ein Kreuz. - Vermuthungen über dieses Kreuz. - Eine schöne 
Sculptur. — Eine Platform. — Seltsame Devisen. — Eine Statue. - Ein andrer 
pyramidalischer Bau mit einem Gebäude darauf. - Corridore. - Ein merk' 
würdiges Basrelif. - Steintafeln mit Basrelieffiguren. - Tafeln und Figuren. -
Das Oratorio. - Noch andere Pyramidalbauten und Gebäude. - Umfang der 
Ruinen. - Diese Ruinen sind die Überbleibsel eines civilisirten und ureignen 
Volks. - Palenques Alter. 

Vierzigstes Kapitel ............................. 813 

Scheiden von den Ruinen. — Schlechte Strasse. — Ein Unfall. - Ankunft in 
der Stadt. - Ein Leichenzug. - Unterhandlungen wegen Palenques Ankaufs. -
Verfertigen von Abgüssen. - Endliche Abreise von Palenque. - Schöne 
Ebene. - Hängende Vogelnester. - Ein Sitio. - Abenteuer mit einem mon­
strösen Affen. - Gastlichkeit der Padres. - Las Playas. — Ein Unwetter. -
Mosquitos. - Ein Kaufmännlein. - Alligators. - Wieder eine Leichen-
procession. - Brutale Gebräuche. 

Einundvierzigstes Kapitel........................ 828 

Einschiffung. - Eine überschwemmte Ebene. - Der Rio Chico. - Der Usuma-
sinta. - Der Rio Palisada. - Yucatan. - Wieder inmitten von Revolutionen. -
Vesper. - Einschiffung nach La Laguna. - Schiessen nach Alligators. - Furcht­
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bares Unwetter. - Boca Chica. — Der See Terminos. - Eine Windstille, gefolgt 
von einem Sturme. - Ankunft in La Laguna. 

Zweiundvierzigstes Kapitel ...................... 844 

La Laguna. - Reise nach Merida. - Sisal. - Eine neue Art Fuhrwerk. - Der 
Ort Hunucama. - Ankunft in Merida. - Anblick der Stadt. — Das Frohnleich-
namsfest. — Die Kathedrale. — Die Procession. - Schönheit und Einfachheit 
der indianischen Frauen. - Des Bischofs Palast. - Das Theater. - Reise nach 
Uxmal. - Die Hacienda Vayalquex. - Werth des Wassers. - Die Lage der 
Indianer in Yucatan. - Eine sonderliche Art von Kutsche. - Die Hacienda 
Mucuiche. - Eine schöne Grotte. 

Dreiundvierzigstes Kapitel 863 

Weiterreise. — Ankunft in Uxmal. - Die Hacienda Uxmal. — Mayordomos. -
Abenteuer eines jungen Spaniers. — Besuch der Ruinen von Uxmal. — Erstes 
Erblicken derselben. - Charakter der Indianer. - Details aus dem Hacienda-
Leben. - Ein zarter Fall. - Krankheit Herrn Catherwoods. - Aufbruch. 

Vierundvierzigstes Kapitel . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  8 7 2  

Die Ruinen von Uxmal. - Ein hohes Gebäude. - Prachtvolle Aussicht von 
seinem Portale aus. - Eigentümliche Sculpturornamente. - Ein anderes 
Gebäude, von den Indianern das Haus des Zwergs genannt. — Eine indianische 
Legende. - Das Haus der Nonnen. - Das Haus der Schildkröten. - Das Haus 
der Tauben. - Das Wachthaus. - Mangel an Wasser. — Das Haus des Gou­
verneurs. - Terrassen. — Hölzerne Oberschwellen. - Details aus dem Hause 
des Gouverneurs. — Thüreingänge. - Corridore. — Ein hölzerner Balken, mit 
Hieroglyphen beschrieben. - Steine mit Sculpturen u. s. w. 

Fünfundvierzigstes Kapitel....................... 889 

Ende der Durchforschung der Ruinen. - Wer baute diese Trümmerstädte? -
Dupaix' Meinung. - Diese Ruinen haben keine Ähnlichkeit mit Griechenlands 
und Roms Architektur. - Nichts gleicht ihnen in Europa. — Sie gleichen auch 
nicht den bekannten Werken in Japan und China. - Auch nicht denen der 
Hindus. - Es finden sich keine Höhlenbauten. — Die Pyramiden Ägyptens in 
ihrem ursprünglichen Zustande gleichen nicht den sogenannten Pyramiden 
Amerikas. - Auch nicht die ägyptischen Tempel denen Amerikas. - Die 
Sculptur ist nicht dieselbe wie die ägyptische. - Wahrscheinliches Alter dieser 
Ruinen. - Nachrichten bei den spanischen Geschichtschreibern. - Diese 
Städte sind wahrscheinlich erbaut von den Volksstämmen, die zur Zeit der 
spanischen Eroberung das Land bewohnten. - Diese Volksstämme sind noch 
nicht ausgestorben. 

Sechsundvierzigstes Kapitel ...................... 914 

Reise nach Merida. - Moona. - Ein Teich voll Wasser eine Merkwürdig­
keit. - Abula. - Indianische Läufer. - Merida. - Abreise. - Hunucama. -
Belagerung von Campeche. - Einschiffung nach Havana. - Erlebnisse auf der 
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Überfahrt. - Der 4. Julius auf dem Meere. - Ein Haifischmahl. - Wir wissen 
weder aus noch ein. — Die Brigg »Helena Maria«, unsre Erlöserin. — Fahrt nach 
Neuyork. - Ankunft daselbst. - Schluss. 
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